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E das Großherzogthum Poſen. 


ne 


Angekommene Fremde vom 9. MWai. 
Herr Oberamtm. Schuſter aus Jordau, l. in der gold, Gans; Hr. Ober⸗ 
Amtmann Scholz aus Gorziczkt, Hr. Wundarzt Keiſer aus Wronke, die Hrn. Kons 
ditoren Keiſer aus Samter und Keiſer aus spröde, l. im Hotel de Dresde; Hr. 


Gutsbeſitzer Hildebrand aus Dobterzyn, Hr. Kaufm. Bouquet aus Rogaſen, (. iur 


Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Gr. v. Potworowski aus Tukſch⸗Preſſe, Müller, 
aus Grabowo und Grunwald aus Hinzendorf, L. im Hötel de Saxe; die Guten, 


Frauen v. Goczalkowska und Luboſtanska aus Polen, l. in der gold. Kugel; Herr 
Graf v. Gurowski aus Polen, Hr. Graf v. Mültenen aus Bern, Hr. Juſtiz⸗Rath 
Klör aus Altenwalde, L im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. v. Koſzutski aus 
Izdebno und v. Pradzynski aus Pokazejewo, L in der großen Eiche; die Gutsb.⸗ 
Frauen v. Vojanowska aus Krzekotowice, v. Bojanowska aus Skoraſzewice, v. Nas 
pierakowicz aus Recz und v. Malczewska aus Kruchowo, Hr. Oberfoͤrſter v. Kurna⸗ 
towski aus Obrzycko, l. im Hötel de Paris; Hr. Dekan Rybick! aus Radlin, 
l. im weißen Schwan; Hr. Gutsb. Hoffmann und Hr. Partik. Speichert aus Tar⸗ 
nowo, die Hrn. Pächter Florkowski aus Grodzisko und Florkowski aus Maryenpole, 
I. im Hötel de Varsovie; Hr. Paͤchter Schmidt aus Ryezywöl, l. im Rotel de 
Pologné; die Hrn. Handels. Szymkowiez, Tykocki, Hampmann „Danneberg 
und Goldberg aus Grajewo, I. im Eichborn. 

1) Scdikralcitation. Die Ehefrau des Tagelöhners Johann Lemke aus Jo⸗ 
ſefowo, Suſanna geborne Ziebarth, gegen welche ihr Ehemann bei dem uterzeich⸗ 
neten Ober⸗Landes⸗ Gerichte wegen öbslicher Verlaſſung auf Scheidung mit dem 
Antrage geklagt hat, fie für den allein ſchuldigen Theil zu erklaren, wird hierdurch 
öffentlich zu dem zur Verhandlung der Sache auf den 4. Juni c. Vormittags um 


Be 874 — ` 8 D 


2348 nz 


11 Uhr vor dem Herrn Referendarius Klein hierjeldft. angefesten Termine unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem ungehorſamen Ausbleiben gegen ſie in con- 


tumaciam verfahren werden wird,. 


Bromberg, den 18, Februar 1839. 


Kais ies Serkan Es Ger lch t. 


2) Proklama. In dem Hypothe⸗ 
kenbuche der im Wirſitzer Kreiſe belege⸗ 
genen Rittergüter Jeziurke, No. 110, 
Koſtowo, No, 133, und Kroſtkowo, No. 
140, ſtehen Rubr. III. 


No. 2., 483 Rthlr. 8 gGr. fur einen 


gewiſſen von Zurawski aus einem 


alteren Kaufkonkrakte, vom 29ſten 
Juni 1747, der Praͤkluſions⸗Seu⸗ 


tenz vom 20. Mai 1778 und dem 
Ae vom 8. Februar 1783, 


ferner: b , K 
No. 9., 600 Së. als Caution, wel⸗ 


che der damalige Beſitzer gedachter ? 
Güter, der, Peter v. Trapezynski für. 


den Felix Kegel, als Paͤchter der 
Stupowſchen Guter, den v. Locho⸗ 
ckiſchen Minorennen oder deren 
Erben beſtellt hat, vermoͤge Cau⸗ 


tionsurtel vom 28. April 1779 ex 
decreto vom 16. Mai ejusdem ac 


anni eingetragen. 


Die jetzigen Beſitzer gebächter Git, n 
die Geſchwiſter Sikorski, behaupten, die 
Zahlung und reſp. Tilgung obiger Zeen, 


find aber weder im Stande loͤſchungsfaͤ⸗ 


hige Quittung beizubringen „noch auch 
den Wohnort der Gläubiger ee 


Es werden daher : 
DEG der von Zurawski, f 
2) die von Achat ieee, 
und deren Erben, Ceſſi . oder die 


Waig sis wie?: 


Obwieszezenie, W ksiedze hypo. 
teczney dobr Jeziurka No. 110, Ko- 
stowa No. 133 i Krostkowa No. 140 
w Wyrzyckim« powiecie poloZonych, 
sc zapisane pod Rubr. III. 

No. 2. 483 Tal. 8 dgr. dla nieiakie- 
0 Ur. Zurawskiego na mocy da- 
" waieyszego 'kontraktüu kupna 2 
dnia 29. Lipca 174% r.; wyro- 
ku prekluzyinego2.dnia 20.Ma- 
ja 1778 r. i dekretu 2 dnia 8. Lu- 
tego 1783. N 
: tud zie? K 
No. 9., 600 Tal. 180 kaueya;, ktörz 
Ur, Dier Trapezynski byly dzie- 
dzic tychZe dobr wystawil za 
Felixa Kegel jako dzierzawee 
döbr N e deni 


soröw w einne 2 dnia; = 
Kwietnia 1770 r aw skutek 
dekretu 2 dnia 16. Maja eso 
roku zaintabulowane. ET 
Texaznieysi dziedzice 18962 818 
döbr, rodzengtuo Sikorscy twierdaa; 
Ze summy wspomnione ius sg zapla« 
cone i zaspokoione, nie sq jednako - 
woZw stanie dostawienia kite w, lub 
vs kaZEAnia pobytu n iz 
N Weil ‚Zurawski;- E SC? „ank 
2) maloletni Ur-Kochoreyi D tychze 
sukcessorowie, 


eee 


ſonſt in deren Stelle getreten find, Bier 


durch aufgefordert, ſich binnen drei Mo⸗ 


naten, vom Tage dieſer Bekanntmachung 
an, ſpaͤteſtens aber in termino den 19. 
Juli c. Vormittags 14 Uhr vor unſerm 
Dieputirten Herrn Referendarius Lawrenz 
in unſerm Inſtruktionszimmer perſönlich 
oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu melden, und ihre Anſprüche ges 
hoͤrig zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie 
ihrer Rechte an die oben erwähnten Do⸗ 
kumente für verluſtig erklart werden ſol⸗ 
len, ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und die Löſchung gedachter Poſten im 
Hypothekenbuche verfügt werden wird. 
Den Auswärtigen werden die hier re⸗ 
a cipirten Juſtiz⸗DCommiſſorien Herren Ju⸗ 
ſlüzrath Schöpke und Juſtiz⸗Commiſſarius 
Goltz als Mandatarien in Vorſchlag ge⸗ 
bracht: ; 
Bromberg, den 28. Januar 1839. 
Kdnigl. Ober ⸗ Landesgericht. 


3) NVothwendiger Verkauf. 
Oberland esger icht zu Bromberg. 


Das im Gneſener Kreiſe belegene, ge⸗ 
richtlich auf 9537 Rthlr. 19 ar, 10 pf. 
abgeſchaͤtzte adeliche Gut Czelusein, ſoll 
am 22. Juni 1839 Vormittags 11 

Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle in fort⸗ 
geſetzter Subhaſtation verkauft werden. 


sé Sypothebenſchein, Kauf Bedingungen 


und Taxe ſind in der III. Abtheilung 


unferen Regiſtratur einzuſehen . 


cessyonaryuszowie, lub ktörzy mich 
mieysce wstapili, azehy w przeciggu 
trzech miesiecy od dnia ninieyszego 
uwiadomienia, à naydaléey w terminie 
dnia 19, Lipea r. b. o godeinie 
ı1tey zrana przed Ur. Lawrenz Re- 
ferendaryuszem w izbie naszéy sado- ; 
wey, osohiscie lub przez prawem do- 
zwolonego pelnomoenika'sig glosili i 
pretensye ste udowoduili, W razie 
przeciwnym bowiem ; prawa swe do 
rzeczonych dokumenté w utraca; im 
wieczne milezenie nakazanem i wy- 
mazanie (ech summ 2 ksiegi hypote- 
cnnèéy, rozragdzonem bedeite, 
Auamieyscowym przedstawiaia sig 
Vr. Schoepke Radzes sprawiedliwosci 
1 Ur. Goltz Kommissarz sprawiedli- 
wo$ci na pelnomochiké w. i 


1505 
Kr öl. Gib wny S2 d Zienisfski. 5 


Bydgoszcz, d. 28, Styczuis 183 


Syrꝛedas Aonieczngg, ` 
Giöwny sad Ziemianski ` 
wBydgoszezy. - 
Wies szlachecka Czeluscin w po- 
wiecie Gniezninskim polozona, sa- 
downie na 9537 Tal 19 sgr. 10 fen. 

otaxowana,; sprzedang by6 ma w ter- 

minie do.dalszey subhastacyi na dzien 

22. Gzerweca 1839 o godz, ıttöy 

zrana Wsali posiedzen sadowych wy- 

znaezonymi: in! ©: 

7 Wykazhypoteczny, warunkisprze= ` 

da2y i taxa przeyrzane bb mog3 W 
IIIeim oddziale maszey Registratury. 


— — — 


— 876 — 


4) Proklama. Alle diejenigen, 
welche aus dem Etatsjahre 1838 an die 
Kaſſen nachſtehender Truppentheile und 


Milikair⸗Verwolkungen d a Armee⸗ 


Corps; „als: 


ER zu E E 


40 des Fuͤſilier Bataillons 19. aufen e 


terſe⸗ Regiments, A 
87 st des 2. Bataillons 14. he 
Regiments nebſt dee und 
Artillerie⸗ Compagnie, 
Ce des Garniſon⸗Lazareths, : 
=; der Gernifon= wenmaltung: des Sie 
giſtrats, 

5)! des Proviant⸗Amts nebſt Magazins 
und Naturalien⸗Ankaufs⸗Kaſſe, des⸗ 
gleichen der Magazine zu an und 
Inowraclwvw © 

b) zu Znowraclam: SC 

6, der Kaſernen⸗Verwaltung, Ee 

4233 des Garniſon⸗Lazareths, 
c) zu Korono wo): 


8 Sé 


8) der Garnifon: ee des Ma: 


er 

d) zu Gnefen: 

9) des ES lier⸗Bataillons 48. Infan⸗ 
terie⸗ Regiments 


400 des Landwehr⸗ Bataillons Mean. 


nnebſt Escadron, 

11) des Garniſon⸗Lazaret hs, 

en der ung: ge Ge 
giſtrats, , 
` e) zu Nakele de SNN 

13) der Garniſon⸗ Verwaltung des Wa. 

giſtrats; 


Nannen 


aus Inge gun bee abe. e 


Proclama. Zaposywa sig niniey- 
sem Wszystkich, ktörzy z roku erg, 
towego 1838 do kass nastepnie na- 
2wanych oddzialôw lubzarzadöw. Wũ 1ꝙꝛ y- 


skowych Se e ët Go 


to? 8 2 to 
a) ]] Bydgoszezyn re 
SE Se Geteste 19» pulku 
piechoty, 56 2971 
ës batalionu 2. 14. ES Dreh 
98 krajowey Wraz do nen 
iazdy i kompanii artylerii, ae 


KN lazaretu garnizomu, ` Bst 


ww): 'zarzgdu ` garnizonowego magi- 
FR Bra ER e 
59 urzedu prowiantowege, oraz 
kass magazynu i do zakupienia 
naturaliöw, tudziez magazynéw 
W Nakle i Inowroclawiuß, 
5) WTInOowroclawiu⸗- 
6) i arzadu koszar Mn 
7) lazaretu garnizaonu 
— £) w Koronowie: 
80 zarzgdu Et magi · 
BEE SE 
dw dE 3 
+59) »batalionu fieilierow 48. Bib: 
e pischoty ß Bick: 
10) batalionu No. 39. e krajo- 
wey, wraz szwadronu ee 
1105 lazaretu) garnizonu, *. 1 
12) zarzadu riesege me: 
stratu, e 
e) w Nakle: 
150 zarzüdu Sarnizchowego wagi- 
Asbtätubll d ni du de aun 
2 iakiegokolwiek prawnego: powodu 


— 


zu haben Vater neden leur af „preiensye, 


gefordertz ſich n. dieſen ihren Ansprüchen 
binnen brei Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem in muer Jaſtenktions Simmer 
bor dem Herrn Ober andes Gerichts- Re⸗ 
Aekenden as Roſenkranz auf den 24. 
Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls der Ausbleibende ſeines etwani⸗ 
gen Anſpruchs an die vorgenannten, Sot : 
ſen verluſtig gehen, und mit demſelben 
lediglich an die Perſon desjenigen, mit 


VP 


welchem er konktabirt', hat, RN Fr 


werden wird. An 


ta 
E e dei 
See keep, eet 

ae den Geſchwiſtern Reiſſiger ei, 
rige / „sub: No. 89 am Markt zu Poſen 
belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
9180 Rthlr. 21. Jor, 4 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll auf Antrag der Eigenthümer⸗ thei⸗ 
lungshalber am 18. Juni 18.39 Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an ee 
ee ig Grup: 75 Ce 11787860 

185 er 


gon den, 27. ` "Oktober: 1538. 


13797? Bi Dt 11 


» . ir 
See 115 CS 7 


60 5 x 


Bromberg DEER S 


SCH eeng Proc lama 


& S e zm 


mies muiemaia, azeby sig 
22 takowemi w. przeciggu. traech ‚mie- 
sigcy, 2; „‚naydaley, W. Werft ie Art 
dzien 21. GEET E * an: 

0 godzinie, lotéy w.izbie, naszey, Be, 
dowey praed Ur. Rosenkranz Refe- 
„rendaryuszem wyznaezonym zgtosili, 
gdyz w ragie przeciwnym niestawa- 
‚igeyiswoie mieé mogace, ‚pretensye,do 
„saetzonych, kass utraci i 2z takowemi 
tylko. do té osoby, 2 ktöra kontakt 
wzaierah: adeslany Peers 5 


ee da 12. Zoe 8 


7 Sir EE EE 33% ah 


a 


KR 
sen Ziemsko- mie 
Dé DER Poznaniu,,. 
ep? ` Nieruchomog6 do ro dzehstwa Reis- 
Singeréw. naleägca,, pod, No;. 89 Pray 
y nku w Poznaniu sytupwana,, EH 
cowana na 9180 Tal. 2 1,sgr., 4 fen, 
dla rozdzialu nawniosek wiascicielöw, ; 
wëlle tach, hoggeey bye genee, 
néy wraz z wykazgm jhypotecznym i 
warunkami w Registraturze, ma byé 
dnia ER, Case 1.183 9 przed. 
„poludniemsorggdainie A1 ey mier: 
‚son „ewyklem, posiedzen SE 
8 „ 
Ppasant ee Pazda. 4856. S 
Su ns sën 
AA Sousen 1 


5 co de 


welche an die im Hypothekenbuche des summy⸗ don, Tal, WI ksigdze hypate- 


ERROR No: kee See 26 in der . posiacſtosci pd No. 205 
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Poſener Straße, jetzt in der Friedrichs⸗ 
Straße zu Bromberg Rubr. III. Nr. 3 


aus der gerichtlichen Obligation der So⸗ 
phie Miſchlin, verwittwet geweſenen % 


Schmidt, ſpaͤter verehelichten Dieſe, vom 


24. Juni 1808 für deren Tochter Den: 2 
riette Caroline eee unter dem 28. 


Juni 1808 eingetragenen Poſt von 400 


Rthlr. und das daruber ausgeſtellte In⸗ 


ſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceſſiona⸗ 
rien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inha⸗ 
ber, Anſpruͤche zu machen haben, werden 
hiermit aufgefordert, in dem, 


mittags, vor dem Deputirten Ober⸗Lan⸗ 
des⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schadenberg, in 
unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale anberaumten Ter⸗ 
mine, ihre Unfprüche anzuzeigen, und 
zu beſcheinigen 7 widrigenfalls ihnen we⸗ 
gen dieſer, ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt, die Poſt von 400 Rthlr. i im 


Hypothekenbuche geloͤſcht, und das In⸗ 


werden wird. S 
Bromberg den 21. 1 1839. 


Kbnigl. Land⸗ und e 


ſaͤmmtliche Vermögen des hieſigen Kauf⸗ 
manns Leiſer Apt iſt ex decreto vom 
13ten Oktober 1837. der Konkurs eröff⸗ 
net und zur Anmeldung der Anſprüche 


der unbekannten Gläubiger ein . 
ger Termin auf den 3. Juni d. J. 


Vormittags 9 uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichte Rath Wiebmer anberaumt, 


Zniey 26 przy uliey Pedbärkisg, 
3 teraz Frydiychowskiey, W Bydgosz- 
er 55 ur Rubr III. "rä 


rolin) Schmidt bod dniem 28. Sé 


na takowa wygetowanego, jako wia. 
"$cieiele, cessyonaryusze, zastawnicy, 
lub zapis jakikolwiek maigey preten- 


auf sye robcié zainyslaig, W V Waig sie, 
den 25. Juni c. um 10 Uhr Vor⸗ 


aby w terminie dnia 25. CzZerwea 
r. b. 0 godzinie‘ rotéy przed potu- 
dniem przed 'Deputowanym Asses 
sorem Sadu Glöwnego w izbie na- 


szey sadowey: wyzhaczonym, 2 pre- 
tensyami swoiemi zglosili sig i one 


udowodnili, inaczey bowiem wzgie- 
dem takowych wieczne im nakazane 


badzie milezenie, summa 2as 400 Tal. 
ſtrument daruber für mett ther Zostanie 7 ksiegi hypöteczngy: Wyma- 


ang, 2 wystawiony instrument za 


umorzony uznany. 


Bydgoszez, dnia 21. age 1839. 
Kréi 84d Ziemsko- 1 E 


ER Eotktal⸗ „Citation. Ueber das 


Zapoꝛem stären, Nad enym 
maiatkiem Leysera Apt kupca tutey- 
szego otworzony zostal w skutek roz- 
porzadzenia z dnia 13. Pazdziernika 
1837 L, konkurs a do podania preten- 
syi wierzycieli ‚nieznaiomych wyzna- 
Gong powtörny termin na dzien 3. 
Czerwca r. b. pr2ed poludniem o 


godzinie gtey przed W. Wiebmerem x 


Radzca Ziemianskim. 


ca 1808 intabulowanéy, i dokumenm ` 


ä — 


Alle unbekannten Gläubiger, welche 
eine Forderung an die Maſſe haben ſoll⸗ 


ten, werden hierdurch aufgefordert, ſich 


bis zum Termine, ſpaͤteſteus aber in 
demſelben, perſönlich oder durch einen 
geſetzlich zuluͤſſigen Bevollmäaͤchtigten, 
wozu der Juſtiz⸗Commiſſarius Salomon 


in Vorſchlag gebracht wird, zu melden, 


ihre Anſprüche und das ihnen etwa ge⸗ 
buͤhrende Vorzugsrecht anzugeben und 
die Beweiſe über deren Richtigkeit beizu⸗ 
bringen. . 2 

Die Ausbleibenden werden mit allen 
Forderungen an die Maſſe präkludirt wer⸗ 


den und wird ihnen deshalb gegen die 


Wierayciele wszysey nieznaiomi, 
ktörzyby; aka pretensya do massy 
miet mogli, way waig sie ninieyszem, 
aby a2 do terminu, anayp6Zniey, w 
takowym osobiscie lub éi przeZ pel- 
nomocnika prawnie dopuszezalnego ` 
do czego Kommissarz sprawiedliwo- 
sci Salomon przedstawia sig podali, 
pretensye swoie i prawo pieruszen. 
stwa iakieby im slu2y& mogto, oSwiad- 
czyli, tudzie2 dowody wzglgdem rze - 
telnosci takowych ztoZyli. Sg 
Niestawaigcy zas bæda 2 pretensya- 
mi wszystkiemi do massy wykluczeni 
i im wieczne milczenie w te mierze 


fi), meldenden, Gläubiger ein ewiges brzeciuke wierzycielom zglöszonym A | 


Sitillſchweigen auferlegt werden: die palpfonemjzostanie,, 
Kempen, am 9. Februar 1839. 
Koͤnigl, Lande und Stadtgericht. 


8) Publikandum. Der Sekretair 
Ulrich hieſelbſt, hat in ſeinem frühern 
Amtsverhaͤltniß als interimiſtiſcher Actua⸗ 
rius des vormaligen Friedens⸗Gerichts zu 


Buk eine Amtskaution von 300 Rthlr. 


beſtellt. 


Alle diejenigen, welche an dieſe Kau⸗ 


tion bisher nicht angezeigte Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, werden aufgefordert, 
ſolche in dem auf den 26. Auguſt cur. 
Morgens um 11 Uhr vor dem Herrn 

Aſſeſſor von Dresler anſtehenden Termin 
anzumelden, widrigenfalls ohne Ruͤckſicht 
auf dergleichen Anfprüche die Kaution 
freigegeben werden wird. N 

Graͤtz, den 29. April 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Kempno, dnia 9. Lutego 1839, 


Zei 


Bräi 5 4d>Ziemsko-mieyskis ` 


Publicandum. Tyteyszy Sekre- 
tarz Ullrich bedgc w swym dawniey-. 
szym urzgdowaniu iako interinisty- 
czuy Aktuaryusz bylego Sadu Poko- 
ju w Buku, stawil 300 Tal. kaucyi. 

Wszystkich tych, ktörzy do teyZe 
kaucyi mniemaig, a dotychezas iesz“ _ 
ee nie podali swe pretensye, wzywa 
sie ich, aby wterminie dnia 26g0 

-Sierpniar.b, zrana ogodzinie 11. 
przed Assessorem Ur. Dresslerem 
wyznaczonym, takowe zameldowali, 
w przeciwnym bowiem razie, bez 

‚ wzglgdu na takowe pretensye, kau- 


cya wydang i wypfacong zostanie. 
==, Grodzisk, dn. 29. Kwietnia 1839. 


Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


= 8 - 


9, Der Gutsbeſitzer Georg Daniel 
Carl Bardt zu Luboſch und das Fräulein 
Ida Cornelia Neumann zu Krokoſchin, 
haben mittelſt Ehevertenges vom 6. April 
cur. in ihrer einzugehenden Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur ab 
fentlichen Keuntniß gebracht wird. 
Birnbaum, am 29. April 1839. 
EE Së und Stadtgerigt 


Ir DO n 


e arne. Me Sté ze N ie e 
ich mein neues Galanterie⸗, Parfümerie, Bijouterie⸗ ` (et: 
Waaren⸗Geſchäft aufs beſte und vollſtaͤndig fe aſſortirt habe; beſonders em 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
vzney: wiadomäsci, Ze dziedzid Wo, 


diech Daniel Karél Bardt o Luboszu 


2 Panng dg Kornelig Neumann W 
Krotoszynie; kontraktem przedslu- 
bnym æ dnia 6. Kwietnia r. b. przy 
wniysciu ich zwigzki malzeriskiewspöl- 
W maigtku i dorobku wylgezyll. Si 

Miedzychéd, d. 29. Kwiet. 1839. 
Séien ee Ziemskösim e er 
KEE 3 in pat 150 1 Ni d 


Lë 


Sy Alte et 


! 


— daß 


=; 


pfehle ich die modernſten Caſtor⸗„ Seiden⸗ und Stroh⸗Huͤte für Herren, 


ſo wie die Alle rbeukſken, Sonnenſchirme. 


Die neue Galanterie⸗Handlung 
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